
 

Gedicht 10 Jahre Zimmerfrei 
Von Judith Cann, vorgetragen am 10.6.2023 
 
Zimmerfrei du wirst 10 Jahre 
Ein Stück alternative Wohnungsware 
Wo würden wir denn alle bleiben 
Ohne dich, ich will‘s beschreiben: 
 
Wir wären einsam wären leise 
Jede/r auf seine eigene Weise 
Im eigenen Häuschen, in der eigenen Wohnung 
Die Nachbarinnen wären wenn dann Störung 
 
Mit etwas Glück vielleicht auch nicht 
Ok, da habt ihr Unrecht nicht. 
Aber das Meerschwein müsste sein und die Garage 
Mit den 2 Autos sonst volle Blamage 
 
Ui, und der Waschturm, der dürfte nicht fehlen 
Dazu Schaukel und Rutsche für die kleinen Sehlen 
Im Garten, natürlich umgeben von Hecke 
Damit ja nicht der Nachbar schielt um die Ecke 
 
So wär’s wenn jeder einzeln würd leben 
Am Werbungs-Ideal man würde kleben 
Nicht merken dass uns allen gemeinsam 
Die Themen des Lebens uns geben Elan 
 
Wir merken, das Teilen, das macht uns reich 
In vielem sind wir doch alle so gleich 
Geteiltes Leid geteilte Freude 
Und all das im gleichen Gebäude 
 
Nicht warten mit dem Gefühl, mit der Idee, der Frage 
Bis Freunde Zeit haben am übernächsten Sonntage 
Nein, raus auf die Laube, die Terrasse auf dem Dach 
Hier findet man Leute hundertfach 
 
Etwas übertrieben, ich weiss 
Aber der Reim, der war halt grad nice 
Die Durchmischung, die macht’s aus 
Alle wie ich? Wie sähe das aus? 
 
Im Kreis drehen würd ich mich 
Ohne die Inputs von mutig, ängstlich 
Von Alt und Jung und mittel 



 

Von nah und fern, mit oder ohne Titel 
 
So streben wir gemeinsam 
Nach miteinander gegen einsam 
Nach ökologisch das ist logisch 
Nach sozial nicht ideologisch 
 
Mit der StadtErle ist uns das geglückt 
Nach so einem Wohnen sind viele verrückt 
Über 700 sind auf der InteressentInnenliste 
Für die bauen wir nun die nächste Kiste 
 
Die StadtErlen-Schwester Walke 
Am Dreispitz neben der Bushalte 
Zimmerfrei du wächst und wirst grösser 
Die Planung wird wieder minuziöser 
 
Wie baut man in diesen Zeiten? 
Ohne Pannen, ohne Pleiten? 
Mit viel Know How von rundrum 
Denn wer nicht fragt, bleibt dumm 
 
Das haben wir uns aufgebaut 
Ein Netz voller toller Leute, schaut! 
Wir können uns also sicher fühlen 
Es wird gelingen das kann ich spüren! 
 
So bleibt mir nun wie bei jeder Rede 
All den Genossenschafts-Hilfe-Gebern 
Meinen grossen Dank auszusprechen 
Ich hoff, ich hab niemanden vergessen! 
 
Zu allererst Euch lieben Mitgliedern allen 
Für Euer grosses geschenktes Vertrauen 
Ihr seid der Kern der Genossenschaft 
Ihr seid’s die das Leben drin erschafft 
 
Und die will ich speziell präsentieren 
All die Arbeitsgruppen, Kommissions-Engagierten 
Laube, Lobby, Aussenraum, Werkstatt, Energie 
Gästezimmer, Vermietung, ohne all die klappt es nie 
 
 
Und dann den Leuten die ihr Geld reingeben 
Denn ohne Geld leider weder Bau- noch Wohnerleben 
Habitat, Team Regio, Wohnstadt, Oxifina 
WG-Treuhand, auch die sind wichtig, sonst oh mama mia 



 

 
Dann neu auch das Walke-Team 
Gewona, Planzeit, Jury - m 
Die Architekten Stereo 
Die sind schon voll im Rodeo 
 
Und Euch im Vorstand Barbara 
Lars, Steven, Vedrana 
Severine und Kinderchen, ihr gehört dazu 
Auch Euch allen Dank ich immerzu 
 
10 Jahre Zimmerfrei Genossenschaft 
gemeinsam genossen, gemeinsam geschafft 
 
Vielen Dank! 


